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Zeversches Wochenblatt.
1ZS Dienstag , den S . Oktober 1866.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Bei dem Unterzeichneten Gerichte ist die Todes¬

erklärung folgender abwesender Personen beantragt:
1 . des Johann Heeren Lammen, gebo¬

ren am 7 . Januar 1817 zu Friedcrikenfiel,
Sohn des weil. Gastwirths Johann Eiters
Lammen daselbst . — Derselbe ist wie vorge¬
stellt , im Jahre 1836 mit einem nach New-
york bestimmten Segelschiffe, dessen Name
und Führer nicht mehr angegeben werden
kann, von Bremerhafcn abgefahren und soll
das Schiff überall an seinen Bestimmungsort
nicht angelangt , vielmehr mit der Mannschaft
verunglückt sein;

2 . des Claas Abken Freudenthal,
geboren am 26 . December 1820 zu Sande,
Sohn des weil . Böttchers Lübbe Freudenthal
daselbst . Dieser Abwesende ist angeblich im
Jahre 1841 oder 1842 als Bäckergeselle auf
die Wanderschaft gegangen und hat nach der
letzten , im Jahre 1852 eingegangenen Nach¬
richt sich in Kalifornien (Navanda ) aufgehalten,
seitdem ist er verschollen;3 . des Harm Klassen Muldcr, geboren
am 3 . April 1811 zu Jever , Sohn des weil.
Claas Hgrms Mulder daselbst . Derselbe soll
im Jahre 1840 nach Amerika ausgewandert
sein und sich im Jahre 1841 oder 1842 als
Soldat im Staate Ohio aufgehalten haben.
Eine briefliche Nachricht soll von dem Ver¬
schollenen seit seiner Entfernung überall an
seine Familie nicht eingegangen sein;4 . des Jacob Siebels HarmS, geboren
am 30 . August 1830 zum Minser - Norder-
Altendeich , Sohn des weil. Alle Harms zum
Minser-Norder-Altendeich. Derselbe ist an¬
geblich im Jahre 1849 mit dem Schooner
„Heinrich" , Capitain Franz Cohn, von Bre¬
men nach New-Orleans als Matrose ge¬
fahren, und soll das Schiff an seinen Be¬
stimmungsort überall nicht angelangt , viel¬
mehr, da überall eine Nachricht über dasselbeund von der Mannschaft nicht eingegangenist, auf der See untergegangen sein;5 . des Hermann Bernhard DetmerS,
geboren am 25 . April 1816 zu Hohenkirchen,Sohn des B . D . DetmerS daselbst, jetzt in
Oldenburg wohnhaft. Wie vorgestellt ist der
Verschollene im Jahre 1836 mit einem Dan-
ziger Schiff, genannt „ Friedrich Wilhelm der
Dritte " , Capitain Ricklesö, von Bremerhafen
nach Amerika gefahren, und soll daS Schiffden Gerüchten zufolge am zweiten Weihnachts¬
tage auf JarmouthS -Bänke gescheitert und
untergegangen sein.

Wie angegeben soll eine Nachricht überall
nicht, weder von dem Schiffe noch von der
Mannschaft , eingegangen sein.

Es wird nun hiemit Termin auf
den 1 . Juli 1867,

angesetzt und werden hiedurch aufgefordert, sich darin
zu melden, beziehungsweise ihre Rechte anzugeben:

1 . die oben sub 1 bis 5 gedachten Verschollenen,
entweder persönlich oder durch gehörig legitimirte
Bevollmächtigte, unter der Verwarnung , daß
sie sür todt erklärt werden, und ihr Vermögen
dem in Folge ihres Todes dazu am nächsten
Berechtigten verabfolgt wird,

2. die Erben derselben und alle zur Nachfolge in
ihr Vermögen etwa sonst Berufenen unter der
Verwarnung , daß

g . wenn sich Niemand meldet und als berech¬
tigt legitimirt , das Vermögen des Ver¬
schollenen für erbloses Gut erklärt, im ent¬
gegengesetzten Falle aber den sich als be¬
rechtigt Legitimirenden eingehändigt werden

. soll;
d . der nach dem Ausschluss« sich meldende und

legitimirende Berechtigte alle nach dem Aus¬
schlüsse bis zur Anmeldung in Betreff deS
Vermögens des Verschollenen getroffenen
Verfügungen anerkennen muß und keine
Rechnungsablage fordern kann, sondern sein
Anspruch sich auf die Bereicherung derjeni¬
gen , welchen das Vermögen eingehändigt
ist, unter Ausschluß der erhobenen Nutzun¬
gen , beschränken soll;

3 . alle Diejenigen , welche Forderungen an die
Verschollenen zu haben glauben, unter der
Verwarnung , daß die Forderung des nach dem' Ausschluß sich Meldenden sich denjenigen,
welchen das Vermögen cingehändigt ist, gegen¬über, auf deren Bereicherung, unter Aus¬
schluß der erhobenen Nutzungen beschränken
soll.

Zugleich werden alle, welche von dem Leben oder
Tode der Verschollenen Nachrichten besitzen, aufge-
fordcrt, solche dem Unterzeichneten Gerichte mitzu-
theilen.

DaS Erkenntniß wegen der Todes - Erklärung und
Präclusivdecret soll

am 4 . Juli 1867
abgegeben und nur in den Oldenburgischen Anzeigen
bekannt gemacht werden.

Jever , 1866 September 17.
Amtsgericht, Abtheilung II.

Jürgens.
A l b e r s.

An den Tagen vom 2 . bis 20 . Oktober, deS
Morgens , wird durch Stadtcämmerer Krahnstöver die



Stadt - und Straßenanlage, daS Nachtwächter-,
Krumster- und Milchgeld und der erste Termin der
Schulanlage, der Einkommensteuer und des Armen¬
geldes gehoben werden , und sind die Steuer - Quit-
tungs-Zettel mitzubringen. Die Steuer kann auch
schon jetzt bezahlt werden.

Um zu großen Andrang zu vermeiden, wird ge¬
wünscht, daß die Bewohner der früheren Stadt in
der ersten, die aus der früheren Vorstadt in der
zweiten und die aus dem sog . Glockenschlage in der
dritten Hebungswoche Zahlung leisten.

Zever, 1866 September 26.
Der Stadtmagistrat.
v . Har t e n.
Verpachtungen.

Die Frau Wittwe Memmen zu Sander Salzen-
grvden läßt die im vorigen Monat bereits zur Pacht
ausgebotenen 47 Grasen Weidelandes im Salzen¬
groden am Donyerstage, den

11 . Oktober d . I .,
Nachmittags 4 Uhr, in Bungenstocks Wirthshause
in Sande nochmals zum öffentlichen Aufgebot brin¬
gen , und zwar in 4 Parcellcn , zum Beweiben auf I
Zahr.

Pachtliebhaber werden mit dem Bemerken ein¬
geladen , daß bei annehmbaren Geboten der Zuschlag
im Termine erfolgen soll.

Sande, 1866 September 30.
_ Eiben

Von den Ländereien der 1 . und 2 . Reuender
Pfarre werden am

Freitag , den 12 . dieses Monats,
Abends 5 Uhr, in meinem Hause mehrere Hämme
als Grün- resp . Pflugland vom 1 . Mai 1867 an
auf mehrere Jahre verpachtet.

Neuende, 3 . October 1866.
H . Z a n s s e n.

Das Kirchenland zu Minsen, pl . m . 40 Matten,
theils altes Weideland, theils als Pflugland, und
einige Matten als Gartenland zu benutzen , soll am

13 . dieses Monats,
Nachmittags 5 Uhr, in des Gem . -Vorst. Harms
Hause zu Minsen öffentlich verpachtet werden, wozu
Liebhaber eingeladen werden.

Der Kirchenrath.
Landverheuerung.

Montag , den 15 . Oktober,
Abends 6 Uhr, werden in H . E. Frerichs Gasthause
folgende Sillensteder Pfarrländereien verheuert werden :

4 Matt am Sengwarder Wege zum Haferbau,
4 M . Häuslingsfenne zum Tiefschlöten,
2V, M . Langhamm zum Haferbau,

Sillenstede . Kirchenrath.
Zm Aufträge des Herrn Landraths Steinbömer

zu Wcrdumer alten Groden werde ich seinen daselbst
belegenen und von ihm selbst bewohnten

Platz.
bestehend aus Behausung und 73 Diemathen,
nach der Grundsteuer- Mutterrolle 4.69 Morgen 33
Ruthen Kleilandes, am

Dienstage, den 30 . d. Mts .,

Nachmittags 2 Uhr,
in der Behausung des GaflwirthS Owerwien zu Alt¬
harlingersiel, öffentlich meistbietend verpachten.

Die Konditionen können 14 Tage vorher bei dem
Herrn Verpächter, so wie bei mir eingesehen werden.

Wittmund , den 5 . October 1866.
Z i l d e n , Auct.

Vergantungen.
SchweineVerkauf.

Der Handelsmann Gerd Harms Bunk, zu Hat¬
tersum, läßt am
Mittwoch, den 10 . October d . I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in des Gastwirths Friese, zur Höhenluft hiefelbst , Be¬
hausung :

ca . 40 — 50 Stück große und kleine Schweine,
bester Race,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1866 September 28.

v . Cölln.
Pfer - e-Verganturrg.

Der Pferdehändler H . G Hayen hies . will am
Mittwoch, den 10 . October d . I .,

Morgens 10 Uhr anfangend,
bei seiner Behausung:

20—30 Stück Saug - und Enter- Füllen , meh¬
rere 2 - und 3jährige, auch 2 gute egale Wa-
gcn -Pferde, auch eine fast neue Halb - Chaise,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen lassen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1866 September 28.

_ v . Cölln.
Zn Concurssachen

der Gläubiger des Kaufmanns W. D . Jo¬
sephs zu Zever

soll das zur Masse gehörige
Waarenlager nunmehr

am
10 ., 11 ., 12 . , 13., 15 ., 17 ., 18 . , 22.
October d . I . und an den folgen¬
den Tagen , des Nachmittags 1 Uhr

anfangend,
im großen Saale des „schwarzen Adler " Hieselbst
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkauft,
werden.

Zum Verkauf kommen
Cattune, Druckcattune, Wollenzeuge, Lüstres,
Halbseidenzeuge, Wollatlas , Ripps , Orleans,
Lasting, Terneaux , Pique, Damast , Barege , di¬
verse Tuche, Buckskins, Tricots , Cassinett, Moire,
Flanell , Lama, Molton , Boye , Seidenzeug , At¬
las, Sammet, Turndrell, Gardinenzeuge, Da¬
menmäntel, Tisch - und Commodcndecken , Man-
tillen, Zacken , Fanchons, Umschläge -, Hals- und
Taschentücher, Crinolinen , Pferdedecken , Garne,

f Zwirn , Coating , Baumseide , Bänder, Knöpfe,



Leinen und Baumwollleinen und viele sonstige
Gegenstände.
Kaufliebhaber werden hiemit eingeladen, mit

dem Bemerken, daß sämmtliche Maaren in passenden
Abtheilunqen zum Aufsatz gelangen.

Jever . BehrenS
Concurscurator.

Für den Handelsmann Hero TjarkS zu Asel
werde ich am
Donnerstage , den II . dieses Monats,

Nachmittags 3 Uhr,
im Wirthshause bei Popke Gerdsen Frau Wittwe zu
Carolinensiel

150 Stück Gänse
mit vollen Federn öffentlich auf Zahlungsfrist ver¬
kaufen.

Wittmund , den 4 . October 1866.
Z i l d e n , Auct.

Die Wittwe des weil. Arbeiters Johann Ger-
rictS Harms zu Coldewey (Fedderwarden) läßt am

Montag , den 15 . October d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in ihrer Behausung , öffentlich meistbietend auf Zah¬
lungsfrist durch Unterzeichneten verkaufen, als:

I milchgebende Kuh, I Ziege , 1 Kommode,
mehrere Tische , 1 Wanduhr , 2 Kisten , I Hang¬
buddelei , I Spiegel , 1 Küchenschrank , 6 Stühle,I Lehnstuhl, Mannskleidungsstücke aller Art , I
Sichte , 1 Sense , mehrere Forken, Steinzeug,
zinn . Kaffeekannen, I Butterkarne , 1 Rahmsaß und
noch mehrere andere Haus - und küchengeräthliche
Sachen.
Kaufliebhaber werden eingeladen.
Sengwarden , 1866 October 6.

H e d d e n , Auktionator.

Bücherverkauf.
Am Winternachtsmarkttage,

Oktober 16, Vormittags 11 Uhr,
werden im Hof von Oldenburg die abgelesenenw ^rthvollen Bücher der theologischen Lesegesellschaft
verkauft werden, was den geehrten Mitgliedern der
Gesellschaft hiedurch bekannt gemacht wird.

H . Schmidt.
Der Hausmann Christian Mienicts zu Hohens¬minde, läßt am

18 . Oktober d . I .,Nachmittags 1 Uhr anfangend, in und bei seiner
Behausung,
, 1 Saugfüllen , 1 führe Kuh, 1 vollständigesBett , 1 Schrank , mehrere Tische, Stühle , ver¬

schiedene Frauenmäntel , Kleider, Röcke, Hemde,Strümpfe , Schuhe, Hüte, Mützen, Kragen, Tü¬
cher und Umschlagetücher, 1 Haarband mit gol¬denem Schieber, goldene Ohrringe , do . Finger¬ringe , 2 Paar silberneOhrringe und was weiter
zum Vorschein kommen wird,

öffentlich meistbietend auf , Zahlungsfrist verkaufen.
Hohenkirchen, 1866 October 5.

O l t m a n n s , Auct.

Gemeinde - Sache.
Am Mittwoch, den 10. d . M ., Schauung der

Gemeinde-Fahrwege.
Neuwarsen, 1866 October 6.

G . W . D u d d e n.

Nottsicattonen.
Das den Erben des sel . Auktionators Zanssen

gehörige HauS bei Neuende, in welchem 8 große
Zimmer, 3 Kammern , großer Keller - und Boden¬
raum , mit Stallung und Wagenremise und einem
etwa 2 Grasen großen Blumen - und Gemüsegarten,
steht auf ein Jabr zum Antritt auf den 1 . Mai
1867 ganz oder in Abtheilungen unter der Hand zu
vermiethen.

Reflektanten wollen sich an Frau Auctionatorin
Zanssen in Zever oder an mich wenden.

Schaar , 1866 October 7.
Müller,

Auct.

Thierschau-Verein.
DaS Thierschaufest wird am 11 . October statt-

sinden . .
Die Achtsmänner wollen sich möglichst zeitig

(spätestens bis 9 Uhr) im Adler einfinden.
Die revidierten Rechnungen werden, zur Einsicht

der Actionäre daselbst aufgelegt werden.
Die für die Schaustellung bestimmten, sowie die

im vorigen Jahre prämiirten Thiere müssen gegen 9
Uhr Morgens am Platze sein.

Außerdem werden folgende tztz . in Erinnerung
gebracht:
Z . 23 . „ Wird ein Prämienstück bei demnächstfolgen¬

den Thierschausestc nicht vorgeführt , so muß der
Betrag der Prämie von dem Empfänger an die
Vereinscasse zurückgezahlt werden. "

tz . 27 . „Kein zur Schau gestelltes Thier darf vor
beendigter Köhrung durch die Achtsmänner und
vor Beschaffung der Ankäufe für den Verein an
Händler oder 'anderePrivatleute ' verkaust werden.

"
Der Vorstand des Thierschau - Vereins.

l)r . Löwenstein . G . Brahms . H . L . Gerdes.
Auszuleihende Gelder.

Soforr 500 bis 600 Thlr . und 100 Thlr ., so¬
wie am 1 . November 200 Thlr . Gold.

Jever . H . Meyer,
Schreiber.

Zwei Fuder sehr gutes Uferheu hat noch zu
verkaufen

Fedderwardergroden. F . O n k e n.
Sonntag , den 21 . d . Mts . ,

wozu sreundlichst einladet
Rüstersiel. Heuermann.
In dem Hause der Wittwe Kruse zum Neuender-

Neugrodendeich habe ich zum Antritt aus den 1 . No¬
vember d . I . noch eine Wohnung unter der Hand
billig zu vermiethen.

Schaar , 1866 October 6.
Müller,

_ _ _ Auct.
Ein «Ächastock zum Decken bei

"

Deitmers neben der Mädchenschule.



Durch bedeutende Einkäufe wurde mein

Mamfacturwaaren - Lager
für die Herbst- und Wintersaison auf das Reichhaltigste sortirt und
halte dasselbe einem geehrten Publikum bestens empfohlen.

I . H . Harms.
Vom IS Oktober bis 1. November d. I . ^

Haupt - und Schlußziehung der Braunschw . Staats -Gewinn -Verloosung . ^
Unter 10,300 Gewinnen kommen Haupttreffer als cvent. -

60,000 , 40,000 , 20,000 , 10,000 , 8000 , 6000 , 5000 , 4000 , 3000 , 3 L 2000 , 4 L 1500 , ^
100 » 1000 , 100 ä 400 , 115 L 200 , 220 L 100 u . s. w . ^

zur raschen Entscheidung. ^
Originalantheilscheine : Ganze L 4V Crt. -Thlr. , Halbe L 20 Crt. - Thlr. , Viertel L 10 Crt . - Thlr. ^
sind gegen Einsendung des resp . Betrags oder Postnachnahmc desselben durch mich zu beziehen . §Bei Verzichtleiftung auf den kleinfteu Gewinn erlasse Ganze L 24 Crt . - Thlr. , Halbe L12 §
Crt . -Thlr . , Viertel L 6 Crt . -Thlr . ^

ML««LaRL8 »RaoovL- Bremen
Von Berlin empfing ich heute

Wintermäntel
, Paletots , Pelle-

rrnen
,

blader
, « a « « v » h « - Falte « ,

Jaquetts , Sackjacken re
. re . ,

in den neuesten modernsten Fayons , welche zu äußerst billig gestellten
" - ' L ' L . . - ,, « T

.
B

. Zanffen.
N

Vom IS . October bis L November d. I.
Haupt - und Schlußziehung der Braunschw . Staats -Gewinn -Verloofung,

in welcher die unbedingte und rafche Entscheidung von 10,300 Gewinnen als event.

60,000 , 40,000 , 20,000 , 10,000 , 8000 , 6000,3000,4000 , 3000 , 3 L2000 , 4L1300,
100 ä 1000 , 100 L 400 , 115 ä 200 , 220 ä 100 u . s. w . erfolgt.

Originalantheile Viertel L 10 Thlr. , Halbe L20 Thlr. , Ganze L40 Thlr. Crt.
sind durch mich zu beziehen . Amtliche Ziehungslisten u . Gewinngelder sende prompt nach der Entscheidung.

Mk" Bei rechtzeitiger Bestellung erlasse ichOriginalantheile
Z^ - Viertel L 6 Thlr . , Halbe L 12 Thlr . , Ganze L 24 Thlr . Crt . ,

wenn von Seiten des Käufers auf den kleinsten Gewinn verzichtet wird.
USL u». Bremen

« Usctiou, Druck und Brrlag von L. O. WkNckrr L SSHor tu Irv -r. — Hierzu eine Beitage



Beilage
zu M 159 des Jeverschen Wochenblatts vom 9 . Oktober 1866.

' Notifikationen.
Dienstag , den S . Oktober , Abends
7 Uhr, im Hof von Wangerland

Versammlung der Bürger der Stadt Jever,
welche sich für die Jeverschen Märkte interessiren.

Um zahlreiche Betheiligung bitten
mehre Bürger der Stadt Jever.

Ausgesuchte Edamer, Stolker und grüne Schwei¬
zer Käse , besteächte Waare , empfiehlt

I . F . G . Trendtel.
Auf eine Häuölingsstelle werden auf erste Hy-

pothek gegen 5 Proc. Zinsen 175 Lhlr . Crt . anzu¬
leihen gesucht.

Jever, 1866 Oktober.
I . G . G . K l e t s ch e r.

Sonntag , den 14. Oktober,

Tanzmusik
bei F . S e e tz e n im Neuenkruge.

Thierschauverein.
^

Die nach tz . 37 der „Neuen Statuten " bereits
am 1 . August fällig gewesenen Actienbeiträge sind
spätestens bis zum Morgen des Thierschaufestes an
den Unterzeichneten Casseführer , der zu dem Ende im
Adler anwesend sein wird, zu entrichten.

Jever, 6 . Oktober 1866.
_ H . D . C l a ß e n.

Garteneoneert
in Moorwarfen

Sonntag , d e n 14. Oktober,
wozu sreundlichst einladet

F . E u ck e n.
Bei schlechter Witterung findet das Concert im

Saale statt.
Gesucht . Aus soforr 2 Schneidergesellen bei

dauernder Arbeit.
Oldorf . H . H . Gerdes,

Schneidermeister.

Meine über 6000 Bände umfassende
Leihbibliothek

halte einem geehrten Publikum zur gefälli¬
gen Benutzung angelegentlichst empfohlen.

Die Abonnementsbedingungen sind sehr
billig gestellt und werden Cataloge gern zur
gef. Ansicht ausgegeben.

I . F . G . Trendtel.

RrS - Watten,
Gs. bei I . L . Ildau,

Wasserpfortstr.
Ein ordentliches Dienstmädchen wünscht aus den

I . November eine Stelle in der Stadt . Gute Zeug¬
nisse können beigebracht werden . Näheres durch

Rahrdum . P . Wübenhorst.

Alle Sorten Schreib - und Postpapier,
Zeichen- und Tonpapiere , Maculatur in
allen Größen , weiße, farbige und gepreßte
Couverts , Ellenpapier in verschiedenen Sor¬
ten, einfarbige Buntpapiere, türk . Marmor-
unö Cattunpapier, sowie alle sonstigen
Schreib - und Zeichenmaterialien empfiehlt
zu den billigsten Preisen

I . F. G . Trendtel.

Dampfschifffahrt mit England.
Nach London jeden Donnerstag 11 Uhr Morgens.
Nach Hüll jeden Montag 11 Uhr Morgens.

Expcditionsplatz Nordenhamm.
Atens , 7 . October 1866.

Agentur des Norddeutschen Lloyd.
Am Donnerstage, den

11 . Oktober,
Nachmittags 4 Uhr, werden die zum Nachlasse des
weil. Böttchers I . G . Siefken und weil. Ehefrau
gehörigen Immobilien , nämlich:

1 . ein Haus mit kleinem Warf an der Schlacht
zu Jever,

2 . ein Haus an der Neuenstraße daselbst,
3 . ein am Tettenser Tief bei Jever belegener

Garten,
4 . 7 Gräber auf dem Kirchhofe zu Jever, 1 . Stück

1 . Ordnung,
5 . 4 Matten Landes hinter Mooshütte,

in des Gastwirths Ehr . Rudolphi Behausung öffent¬
lich zum Verkaufe aufgesetzt , was hierdurch in Er¬
innerung gebracht wird.

Jever, 29 . September 1866.
G . L . T h t e m s.

Eine freundliche Wohnung mit vielem Garten¬
grunde, zu Pakens belegen , habe ich , im Aufträge
deS Eigenthümers ^ Mai 1867 anzutreten , zu verheuern.

Hooksiel , 1866.
_ _ H . C. S i d d e n.

Modell -Hüte,
Hauben und Coiffure , sowie eine

reichhaltige Auswahl Hu tstosse , Bänder,
Blumen , Hutfayons u . s . w . sind bei mir
eingetroffen.

Berth a Feilmann.
Ein zu 2 Wohnungen eingerichtetes Häuslings¬

haus mit 2 */ , Grasen Gartenland , zu Hoooksiel , im
Kirchspiele Pakens belegen , habe ich , im Aufträge
des Eigenthümers , Mai 1867 anzutreten , im Gan¬
zen oder getrennt , zu verkaufen oder zu verheuern.

Hvoksiel , 1866.
H . E . S i d d e n.

Ein erfahrener erster Müllerknecht kann eine
Stelle nachgewiesen erhalten durch

Jever. I . H . de B o e r.



Ein zu 2 Wohnungen eingerichtetes HäuSlingS-
hauS mit vielem Gartengrunde , am Pakenser - Gro¬
dendeiche belegen , wird am
Sonnabend, den 13 . October d. I .,

Abends 6 Uhr,
in E . BchrenS WirthSstube zu Crildumersiel, Mai
1867 anzutreten , zum Verkauf oder zur Verheurung
auögeboten werden.

Hooksiel , 1866.
H . E. S i d d e n.

Sonntag, den 14 . d . Mts.,
Kaffeeball

bei Z . A . B l e ß zu Pievens.
Aecht pennsylvanischeSPetroleum empfiehlt

billigst
Kniphausen. H . Z . Dirks.

Einladung.
Am Freitage , den 12 . September , wird zur

Feier der heimgekehrten Krieger in Schortens in
ZimmermannS Locale ein Ball abgehalten , wozu
hierdurch ergebenst eingeladen wird.

Eine persönliche Einladung hierzu findet nicht
statt . D . V.

Schortens , 1866 Oktober 8 . _
Zu verkaufen . 5 — 6 Tonnen guter reiner

Weizen zum Säen bei
Z . A . BehrenS in Barkel.

Landwirtschaftlicher Verein
in Hookfiel.

Sitzung am Donnerstag , den 11 . October, Abends
6 Uhr, im Lokale deL Hrn . ZühlfS daselbst.

_ D . V.

Englisch und deutsche Sprache
(im Gasthos von Wangerland zu Zever).

Der CursuS in obigen Fächern hat bereits be¬
gonnen und können noch junge Leute in denselben
ausgenommen werden am Dienstag , den 9 . October,
Abends 8>/ , Uhr.

Westrum. Lehrer A l p e r S.

Cafinosache zu Hookfiel.
Nächsten Freitag , den 11 . October, Abends 7

Uhr, Generalversammlung beim Gastwirth GerrietS.
D . z. D.

Zm Hause der Erben des sel. Auktionators
Zanssen zu Neuende ist aus den 1 . November d . Z.
eine Wohnung für eine kleine Familie billig zu ver-
miethen.

Schaar, 1866 October 7.
Müller,

_ Auct._
Aufforderung.

""
Die unbekannten Erben deS am 20 . September

d . Z . bei mir verstorbenenDienstknechtsHeike Zanssen,
gebürtig aus Tettens , werden hiermit aufgefordert,
sich in Zeit von 4 Wochen bei mir zu melden, um
über den Nachlaß desselben zu verfügen.

Reuendê October 6 . 1866.
Redlef Zanssen.

Wafferhelles Petroleum empfiehlt
M . D . F i m m e n.

Mützen
zu sehr billigen Preisen empfiehlt zu
geneigter Abnahme

I . Pflüger , St . Annenstr.
Zever, 1866 October 8.
Gesucht . Auf den I . November d . Z . ein ge¬

wandter junger Mann für eine Manufaktur - und
Colonialwaarenhandlung auf dem Lande.

Näheres ertheilt
_ Z. H . C a r st e n S in Zever.

Wachstafel - und Wachswagenlichte, Wachsstock
und Wachsfidibus zum Lampenanzünden , gereifte
Parafsinlichte , Stearin - und Talglichte in allen
Sorten empfiehlt

Z . F . G . T r e n d t e l.
Meinen geehrten Kunden und Gönnern die er¬

gebene Anzeige , daß ich jetzt vom Militär wieder
heimgekehrt bin und mein Geschäft aufs thätigste ,
sortsetzen werde.

Zugleich bemerke ich , daß meine Frau daö Da¬
menkleidermachen nach wie vor fortsetzt.

Zever, 1866 October 3.
R . R e e l f S, Schneidermeister.

Neue schottische Vollheringe, Sardellen und
Anchovis empfiehlt

M . D . F i m men.
Sofort zu belegen : 150 Thlr. Gold .

^

Sillenstede, 1866 October 1.
_ _ Z . A . : A . T i e m e n s.

Paraffin- und Stearinkerzen in ausgezeichneter
Qualität empfiehlt billigst

H . O ck e n.
Meinen englischen Eber empfehle zum Decken

der Säue . Deckgeld 15 Gs.
Auch habe ich noch einen Eber zu verkaufen.
Tettens , den 29 . Septbr . 1866.

T . B r a n d i S.
Sardellen ü Pfd . 6 gs. , Anchovis ü Pfd . 8 gs.,

sowie neue Schott . Voll -Heringe empfiehlt
H. O ck e n.

Gelder zu belegen.
Sofort 500 Thlr. und am I . Novbr . d . Z . 1000

Thlr . und 500 Thlr.
Hooksiel._ S i d d e n.
DaS s. g . Budden tPieren) und Pricken, über¬

haupt jedes unberechtigte Fischen im Crildumertief,
vom Tettensertief bis SchreierSort , wird hiemit unter¬
sagt . Kontravenienten werde ich der Polizeianwalt¬
schaft zur Anzeige bringen.

Utlande._ S . E v e r S.
Delicaten Rahmkäse, L Pfd. 8 ' / , gs.,
Edamer Käse, pr. Stück 1 Thlr. 3 gs.,
Grünen Kräuter - Käse , ü Pfd . 7 gs.,
HiesigenKäse , sPfd . 2 gs . , in schöner Qualität,

empfiehlt _ H . O ck e n.
Meinen englischen Schafbock empfehle ich zum

Decken der Mutterschafe.
Deckgeld 3 Groschen.
Dünkagel . Z . M . F o o k e n.
Dampfmehl in allen Sorten , Nudeln , Grieö

und Sago empfiehlt billigst
H . O ck e n.
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